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Spendenaufrufe für Orgel und Defi brillator
Von der Feuerwehr-Abteilung Dossenbach wurde ein Defi brillator 
am Feuerwehrhaus in Dossenbach installiert. Die Kosten hierfür be-
tragen 2.800 Euro.

Seitens der Feuerwehr wird darauf hingewiesen, dass Spenden der 
Bevölkerung sehr willkommen sind. 

Spenden können mit dem Verwendungszweck „Spende Defi brillator 
FW-Haus Dossenbach“ und der Anschrift auf das unten genannte 
Bankkonto der Gemeinde eingezahlt werden. Spender erhalten au-
tomatisch eine Spendenbescheinigung von der Gemeinde. 

Von der evangelischen Kirchengemeinde wird um Spenden für die 
Restaurierung der Fridolin-Merklin-Orgel in der Pelagiuskirche in 
Dossenbach gebeten. Die einzige so gut erhaltene Orgel von Frido-

lin Merklin wird mit ihrer Wiener Flöte auch ‚Königin vom Lande‘ ge-
nannt. Die Restauration kostet rund 206.000 Euro. Sie ist als Denkmal 
von nationaler Bedeutung anerkannt. Trotz Förderungen von Bund, 
Land, Orgelstiftung Baden-Württemberg und der Stiftung Schloss-
gut Istein ist noch ein Betrag von rund 75.000 Euro zu stemmen. 

Spenden können mit dem Verwendungszweck ‚Spende Restauration 
Fridolin-Merklin-Orgel ‘ und der Anschrift auf unten genanntes Bank-
konto der Gemeinde eingezahlt werden. Spender erhalten automa-
tisch eine Spendenbescheinigung von der Gemeinde. 

Konto der Gemeinde Schwörstadt
IBAN:	DE53	6835	0048	0002	0017	90,	Sparkasse	Lörrach-Rheinfelden,	
SKLODE66XXX
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 20.01.2024 
Stadt-Apotheke Wehr
Hauptstr. 69
79664 Wehr
Tel:	07762	-	5	22	80	

Linden-Apotheke Grenzach
Basler Str. 15
79639	Grenzach-Wyhlen
Tel:	07624	-	50	80	
  
Kandertal-Apotheke Binzen
Am Rathausplatz 1
79589 Binzen
Tel:	07621	-	67	98	
  

Sonntag 21.01.2024 
Merian-Apotheke Steinen
Friedrichstr. 17
79585 Steinen
Tel:	07627	-	9	23	76	60	
  
Stadt-Apotheke Bad Säckingen
Münsterplatz 26
79713	Bad	Säckingen
Tel:	07761	-	43	33	
  
Wiesental-Apotheke Zell
Schopfheimer Str. 5
79669 Zell im Wiesental
Tel:	07625	-	9	26	20			

ÄRZTLICHER	BEREITSCHAFTSDIENST	

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen	und	Patienten	für	die	Notfallversor-
gung	wie	 gewohnt	 zur	Verfügung.	 Die	 Num-
mer	für	den	ärztl.	Notdienst	lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist.	Bei	akut	lebensbedrohlichen	Notfällen	bitte	
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst:	 112

Allgemeiner	Notfalldienst:	 116	117

Kinderärztlicher	Notfalldienst:	 116	117

Augenärztlicher	Notfalldienst:	 116	117

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer:	 112

POLIZEIREVIER	RHEINFELDEN		

07623/7404-0

ALLGEMEINES

Frauenhaus	Lörrach	 Tel.	07621/4	93	25	
Tag	und	Nacht	erreichbar

Frauenberatungsstelle 
Lörrach Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer	Gewalt,	bei	Ess-Störungen	und	in	
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail:	frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale		 Tel.:	07761/9	20	10

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel.	0800/1	11	01	11	
	 und	0800/1	11	02	22	

Nummer gegen Kummer 
Montag	–	Samstag		 Tel.	0800/1110333
von 14 -20 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich	09	-	12	Uhr	 Tel.	07622	–	63929,	
 Fax.07622 – 667 59 60

Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich	von	09	–	12	Uhr	 Tel.	07622/667	42	62

Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr	Thomas	Hirner,		 Tel.	07623/79	53	68
	 Fax	+49	7623	7416932
	 Mobil	0172/7	60	29	49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739	Schwörstadt,	Tel.	07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung	79739	Schwörstadt,	Tel.	
07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die	jeweilige	Fraktion	bzw.	der/	die	Vorsitzen-
de der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die	jeweilige	Kirche	bzw.	der/	die	Vorsitzende	
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher	Str.	45,	78333	Stockach,	
Tel.	07771	9317-11,	Fax	07771	9317-40,	
E-Mail:	anzeigen@primo-stockach.de,	
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
25,10 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE	BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf	dienstags	um	9:00	Uhr	vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail:	kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon:	07621	410-2142
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr.	1,	79539	Lörrach
Telefon:	0	76	21	/	30	87
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard	Rastetter	 Tel.	07623/43	90
	 Fax	07623/4	61	53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Team Wasserversorgung
Tel.:	07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.:	0	76	23	/	92	-	18	12	oder
Hotline:	0	800	/	929	18	18	2	kostenlos
DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt:	Lucia	Woldert,		 Tel.	07761	920124,	
Rot-Kreuz-Str.	4,	79713	Bad	Säckingen,	
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de
Postfi liale Schwörstadt 
Mo., Di., Do., Fr. 17:30 - 19:30 
Mi., Sa. 18:30 - 19:30 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags	08:00	bis	12:00	und	13:00	bis	16:30	Uhr	
Samstags	von	09:00	-	12:00	Uhr.
Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur 
Gemeinderatssitzung 
Zu der am Mittwoch, den 24. Januar 2024, 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Schwörstadt stattfindenden öffentlichen Ge-
meinderatssitzung lade ich Sie freundlichst ein. 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
1. Förmliche Mitteilungen 
2.  Bekanntgabe von nichtöffentlich 

gefassten Beschlüssen 
3.	 Fragestunde	EinwohnerInnen	
4. Mitteilungen und Verschiedenes 
5.  Anschluss an Quartiersversorgung Kalte 

Nahwärme	gemeindeeigene	Bauplätze	
im Baugebiet „Am Rhein“ 

6. Information Sachstand Bergstraße 
7.  Anfragen der Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Harald Ebner
Bürgermeister-Stellvertreter

Landratsamt
Lörrach

Optimierung von 
pflegebezogener, komplexer 
Einzelfallberatung im 
Landkreis Lörrach 
Landkreisweite Befragung von Einrich-
tungen und Diensten zwischen 10. und 
31. Januar 2024 
Landkreis Lörrach. Einzelberatungen zu ei-
nem pflegebezogenen Thema sind oft kom-
plex und nicht immer einfach. Gleichzeitig 
sind sie ein wesentlicher Bestandteil für eine 
gelingende Versorgung im Bereich der Pfle-
ge. Um im Landkreis Lörrach alle Bedarfe und 
Akteure, die eine pflegebezogene, komplexe 
Einzelfallberatung anbieten, festzustellen, 
führt die Kommunale Pflegekonferenz ab 
heute (10. Januar) eine Befragung durch. 

Vom	10.	bis	31.	Januar	können	alle	Einrichtun-
gen mit einem pflegebezogenen, komplexen 
Einzelfallberatungsangebot an der Umfrage 
teilnehmen. Ab Februar werden zudem Per-
sonen, die eine entsprechende Beratung in 

Anspruch genommen haben, befragt. Die Er-
gebnisse werden in der Kommunalen Pflege-
konferenz 2024 Juni vorgestellt. Teilnehmen-
de Einrichtungen können außerdem an einer 
durch die Geschäftsstelle der Kommunalen 
Pflegekonferenz moderierten Projektgruppe 
mitwirken, in der die Strukturen bedarfsspe-
zifisch weiterentwickelt werden sollen. Die 
Umfrage sowie weitere Informationen zum 
Vorhaben sind unter
www.loerrach-landkreis.de/pkE	abrufbar.	

Für Rückfragen oder weitere Informationen 
steht Dr. Anne Göhner, Leiterin der Geschäfts-
stelle Kommunale Pflegekonferenz, gerne zur 
Verfügung:	Telefon:	+49	7621	410-5011	E-Mail:	
anne.goehner(at)loerrach-landkreis.de 

Was meint pflegebezogene, komplexe 
Einzelfallberatung?
Pflegebezogen bedeutet, dass der Fokus 
auf Menschen von Alter von 65 Jahren oder 
älter oder pflegenden Angehörigen liegt, 
die zu einem pflegebezogenen Thema Be-
ratung	 und/oder	 Begleitung	 benötigen.	
Unter komplexer Einzelfallberatung ist zu 
verstehen, dass Personen aufgrund eines 
mehrschichtigen Unterstützungsbedarfs 
beraten	 und	 innerhalb	 eines	 Netzwerks	
von Leistungserbringern begleitet werden. 

MITARBEITENDE	DER	GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.:	07762-5220-16,	c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro	Nr.:	6	(1.	OG)

Gollin, Horatio
Stabstelle Geschäftsstelle Gemeinde- und Ortschaftsrat,
Pressestelle, Sekretariat
Tel.:	07762-5220-0,	info@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	7	(1.	OG)	

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.:	07762-5220-19,	n.anhorn@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	2	(EG)	

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Bauhof, Klimaschutz, 
Wasserversorgung, ISEK, Baugebiet am Rhein, Breitband 
Tel.:	07762-5220-22,	j.dumont@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	12	(1.	OG)	

Grether, Anita
Bauanfragen, Voranfragen
Baupläne, Bauordnung, Bauleitplanung, Ökokonto, Gutachteraussch., 
Wasser-	Abwasseranträge,	Nutzungsrechte
Tel.:	07762-5220-11,	a.grether@schwoerstadt.de
Büro	Nr.:	1	(EG)

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice, Ordnungsamt, Straßensperrungen
Grundbuchsachen, Katastrophenschutz, ELR, Wahlen, Forst, Jagd, 
Datenschutz, Hochwasserschutz 
Tel.:	07762-5220-12,	b.schneider@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	10	(1.	OG)	

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.:	07762-5220-17,	u.schneider@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	8	(1.	OG)	

N.N.
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, Rentenangelegenheiten, 
Tourismus,	Tel.:	07762-5220-14,	buergerbuero@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	4	(EG)	

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und 
Schulträgeraufgaben, Hallenvermietung, Vereine
Tel.:	07762-5220-10,	l.spada@schwoerstadt.de	
Büro	Nr.:	11	(1.	OG)	

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.:	0159-04544658,	d.stanojevic@rheinfelden-baden.de	
Büro	Nr.:	2	(EG)

Schönauer, Kathrin 
Auszubildende der Verwaltung 

Wick, Melanie
Gebäudemanagement, Liegenschaften, Straßen, Brücken, Brunnen, 
Versicherungen, Straßenbeleuchtung
Tel.	07762-5220-18,	m.wick@schwoerstadt.de
Büro	Nr.:	1	(EG)

BAUHOF  

Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy:	0177-7220040,	c.herm@schwoerstadt.de	

HAUSMEISTER 

Schär, Harald
Hausmeister kommunale Gebäude
Handy:	0172-9802501,	Festnetz	in	Schule:	07762-9197	

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy:	0174-9570311,	Festnetz	privat:	07762-4155

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH

Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten:	in	gerader	Woche	am	Mittwoch	von	18:30	-	19:30	Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel.	07762	-	9213	/	Mobil:	0162	7725	325
E-Mail:	m.kipf@schwoerstadt.de
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Zielgruppe sind in der Regel Personen mit 
Pflegebedarf	 oder	 Behinderung	 und/oder	
deren Zu- und Angehörige, die mehr als 
reine Information oder einmalige Beratung 
benötigen.	 Diese	 fallsteuernde	 Beratung/	
Begleitung wird meistens von Fachkräften 
durchgeführt. Dazu zählen beispielweise 
auch Beratungen in Beratungsstellen nach 
§ 7a SGB XI oder durch Pflegedienste nach 
§	37	Absatz	3	SGB	XI.	Zu	den	Aufgaben	der	
Beratenden/Begleitenden	können	dabei	zum	
Beispiel das Erkennen von Bedarfen, die Hil-
fe-/Versorgungsplanung	 und	Unterstützung	
bei der Umsetzung von Lösungsschritten, die 
Leistungssteuerung	auf	Netzwerkebene	oder	
der Aufbau von Kooperationen gehören. 

Kommunale Pflegekonferenz im
Landkreis Lörrach
Seit 2021 gibt es die Kommunale Pflegekon-
ferenz im Landkreis Lörrach. Sie erarbeitet 
Ideen, wie die pflegerische Versorgung lang-
fristig	sichergestellt	werden	kann.	Von	2023	
bis 2025 werden insgesamt sechs Maßnah-
men gemeinsam mit Einrichtungen und Trä-

gern aus dem Landkreis Lörrach umgesetzt. 
Ziel ist es, durch Vernetzung die vorhande-
nen Ressourcen zweckgerichtet und effektiv 
einzusetzen und so den Herausforderungen 
gebündelt zu begegnen. Weitere Informati-
onen	unter:
www.loerrach-landkreis.de/pflegekonferenz	

Geänderte Anfahrt zum Landratsamt
Lörrach
Ab 15. Januar Häuser 1 und 2 nur über Haa-
gener Straße erreichbar
Landkreis Lörrach. Aufgrund der nächsten 
Bauphase der Maßnahme in der Turm- und 
Palmstraße in Lörrach ändert sich die An-
fahrt zu den Häusern 1 und 2 des Landrat-
samts	 Lörrach	 in	 der	 Palmstraße	 3,	 79539	
Lörrach. Ab Montag, 15. Januar 2024 ist die 
Zu- und Abfahrt zu beiden Gebäuden für 
den gesamten Verkehr ausschließlich über 
die	 Haagener	 Straße/Senigalliaplatz	 mög-
lich. Die Fußwege in der Palmstraße bleiben 
offen. Auch nach dem 15. Januar kann das 
Landratsamt zu Fuß vom Bahnhof über die 
Palmstraße erreicht werden. 

Rathaus informiert

Einladung zum 
Neujahrsempfang 
Anlässlich des Jahreswechsels findet nach 
dem längeren Unterbuch seit 2020 wie-
der	 ein	 Neujahrsempfang	 der	 Gemeinde	
Schwörstadt statt. 

Der Gemeinderat und Bürgermeiste-
rin Christine Trautwein-Domschat laden 
alle Einwohnerinnen und Einwohner, die 
Schwörstädter und Dossenbacher Vereine 
sowie die ortsansässigen Unternehmen 
herzlich zum Neujahrsempfang am Frei-
tag, 26. Januar 2024, in der Turn- und 
Festhalle, Römerstraße 33, ein. 

Die	 Saalöffnung	 ist	 um	 18.30	 Uhr	 und	 um	
19.00 Uhr beginnt das offizielle Programm. 
Bürgermeisterin Christine Trautwein-Dom-
schat	wird	in	ihrer	Neujahrsansprache	einen	
Rückblick und einen Ausblick auf die Ent-
wicklung der Gemeinde leisten und auch 
Landrätin Marion Dammann wird das Wort 
an die Gäste richten. 

Ein weiterer Höhepunkt des Anlasses ist 
die Landkreisehrung einer verdienten 
Einwohnerin,	deren	Name	vorab	nicht	be-
kannt	gegeben	wird.	Nach	dem	etwa	ein-
stündigen offiziellen Programm sind alle 
Gäste zum geselligen Beisammensein mit 
Umtrunk eingeladen. 

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen 
Nach	 §	 28	 Absatz	 2	 Straßengesetz	 für	 Ba-
den-Württemberg ist das Lichtraumprofil 
für öffentliche Gehwege, Radwege und 
Fahrbahnen von jeglicher Beeinträchtigung 
freizuhalten. 

Zur Beseitigung von über das zulässige 
Maß hinausreichender Äste, Zweige und 
Sträucher ist der Besitzer des Baumes 
bzw. der Hecken oder Sträucher in der 
Zeit vom 01. Oktober bis Ende Februar 
verpflichtet.	 Nach	 diesem	 Zeitraum,	 vom	
01.03.	bis	30.09.	sind	die	Bestimmungen	des	
Naturschutzgesetzes	 zu	 beach-ten.	 Nach	 §	
29	Abs.	3	Naturschutzgesetz	ist	es	in	dieser	
Zeit verboten, Hecken, lebende Zäune, Bäu-
me, Gebüsche und Röhrichtbestände zu ro-
den, abzuschneiden oder auf andere Weise 
zu zerstören. Ein maßvolles Zurückschnei-
den im Hinblick auf die Verkehrssicherheit 
ist selbstverständlich auch im vorgenannten 
Zeitraum möglich und angezeigt. 

Im Interesse der Verkehrssicherheit und zur 
Vermeidung von Schadensersatzansprüchen 
werden	Eigentümer	und	Nutzungsberechtig-
te gebeten, ihre Bäume, Hecken und Sträu-
cher entlang von Straßen und Gehwegen auf 
das zulässige Maß zurückzuschneiden. 

Dabei müssen folgende Lichträume frei 
bleiben: 
•	 4,50	m	über	der	gesamten	Fahrbahn,
•	 2,30	m	über	Geh-	und	Fußwegen
•	 	2,50	m	über	Radwege	bzw.	Gehwegen,	

auf denen Radfahren erlaubt ist 
An Straßenkreuzungen und –einmündun-
gen sind die so genannten Sichtdreiecke 



Freitag, 19. Januar 2024 Seite 5

freizuhalten, damit der Kraftfahrzeugver-
kehr nicht behindert oder sogar gefährdet 
wird. Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt 
werden. Die Anpflanzungen sind so zurück-
zuschneiden, dass das Verkehrszeichen von 
den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahr-
genommen werden kann. Die Ausleuchtung 
der öffentlichen Verkehrsflächen darf nicht 
behindert werden. Vorstehende Angaben 
treffen auch auf land- und forstwirtschaft-
liche Wege (Feld- und Waldwege) zu, auch 
dort ist eine ungehinderte Durchfahrt zu 
gewährleisten. 
Bitte prüfen Sie Ihren Bewuchs und schauen 
Sie, ob nicht auch Ihre Bäume, Hecken und 
Sträucher über die zulässigen Bereiche hin-
ausragen!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Verkehrssicherung durch 
Beseitigung von Schnee und 
Eisglätte 
Im Winter kommt es immer wieder auf 
Straßen, Wegen und Gehwegen zu Behin-
derungen durch Schnee und Eis. 

Wir möchten daher unsere Bevölkerung auf 
die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege hinweisen. Die Verpflichtung 
ergibt sich aus der Streupflichtsatzung der 
Gemeinde Schwörstadt. 

Folgende genannte Flächen sind von den 
Straßenanliegern (Eigentümer, Mieter, Päch-
ter)	von	Schnee	und	Eis	zu	räumen:
•	 Gehwege

Abfuhrtermine

Biotonne 
Dienstag,	23.	Januar	2024	
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt: 
Dienstag und Donnerstag: 9.30 – 11.30 Uhr 
Rheinstraße	 1,	 Tel.	 07762/8501.	 E-Mail:	
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de	

Öffnungszeiten Pfarrbüro Wehr:
Telefonisch und per Mail erreichbar.
Kirchplatz	1,	Tel.	07762/52210.
E-Mail:	info@seelsorgeeinheit-wehr.de	

Sprechzeiten Pfarrer & Gelegenheit zur 
Beichte: nach Vereinbarung 

Terminvereinbarung für Beratung / Trau-
erbegleitung bei Gemeindereferentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen, Tel. 07761 
5534731	oder	Mobil:	0160	96220111	

Bitte besuchen Sie auch unsere Home-
page: www.seelsorgeeinheit-wehr.de 

Gedanken für die neue Woche:  
Neue	Jahre	
Wenn es keine neuen Jahre gäbe, wäre jedes 
Jahr das letzte. 

Freue dich, dass es neue Jahre gibt; denn 
von den vielen Jahren ist nur eins das letzte! 
Wenn’s neue Jahr dein letztes ist, dann sage 
ja - auch zu den alten! 

Die Gemeinde Schwörstadt vergibt zum 01.09.2024
einen Ausbildungsplatz für die

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
bei der Gemeindeverwaltung Schwörstadt.
Wir	suchen	eine	Auszubildende/	einen	Auszubildenden,	die/der
•	 verantwortungsbewusst	und	zuverlässig	ist,
•	 Durchhaltevermögen	besitzt,
•	 ein	hohes	Maß	an	Lern-	und	Leistungsbereitschaft	zeigt,
•	 Freude	an	der	Arbeit	und	am	Umgang	mit	Menschen	hat.

Wir	bieten:
•	 Ein	breites	Aufgabenspektrum	von	dienstleistungsorientierten	Verwaltungsaufgaben
•	 	Eine	Ausbildungsdauer	von	2,5	bis	3	Jahren	mit	Berufsschulunterricht	bei	der 

Kaufmännischen Berufsschule in Lörrach in Blockform
•	 Persönliche	Betreuung	durch	Ausbilderinnen
•	 Moderne	Ausbildungsstätte	und	ein	motiviertes	Team	von	10	Mitarbeitern
•	 Ausbildungsvergütung	nach	dem	TVAöD
•	 Betriebliche	Altersvorsorge

Voraussetzungen	für	die	Ausbildung	zur/zum	Verwaltungsfachangestellten	sind	der
Realschulabschluss, die Fachhochschulreife oder ein gleichwertiger Bildungsstand.

Wenn Sie Interesse an diesem Ausbildungsplatz haben, bewerben Sie sich bitte bis
zum	15.03.2024	schriftlich,	gerne	per	Mail,	mit	den	üblichen	Unterlagen	bei	der
Gemeinde	Schwörstadt:	personalamt@schwoerstadt.de	oder	postalisch	an:
Gemeinde	Schwörstadt,	Personalamt,	Hauptstr.	107,	79739	Schwörstadt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Fachbereichsleitung Finanzen und
Personal,	Frau	Dumont,	unter	Tel.	07762/5220-22.

Seniorensprechstunde 
entfällt 
Die Seniorensprechstunde im Rat-
haus Schwörstadt findet am Montag, 
22.01.2024, nicht statt. 

Die Verwaltung bittet die Bürger um ihr 
Verständnis. 

•	 Flächen auf Straßen, in einer Breite von 
1 Meter am Rande der Fahrbahn, falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vor-
handen sind.

Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur 
Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1 
Meter zu räumen. Bei Schnee- und Eisglät-
te haben die Straßenanlieger die Gehwege 
und sonstigen Flächen, sowie die Zugänge 
zur Fahrbahn, so rechtzeitig zu bestreuen, 
dass sie von Fußgängern bei Beachtung 
der nach den Umständen gebotenen Sorg-
falt möglichst gefahrlos benützt werden 
können. Zum Bestreuen ist abgestumpf-
tes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu 
verwenden. Die Verwendung von Salz oder 
salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängli-
ches Mindestmaß zu beschränken. Die Geh-
wege und sonstigen Flächen müssen werk-
tags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 
8.00 Uhr geräumt oder gestreut sein. Wenn 
nach diesem Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 

Die gelegentliche Räumung von Schnee auf 
Gehwegen durch die Gemeinde, insbesondere 
an der Hauptstraße, entbindet die Straßen-
anlieger auf keinen Fall von der allgemeinen 
Räum- und Streupflicht. 

Bitte bedenken Sie, dass am Straßenrand 
parkende Autos den Einsatz des Schnee-
pfluges der Gemeinde behindern kön-
nen. In früheren Jahren kam es hier im-
mer wieder zu schwierigen Situationen. 
Ein zügiges Räumen der Straßen war so 
in vielen Fällen nicht möglich. Deshalb 
die Bitte an die Einwohner, die Autos 
möglichst nicht im Straßenraum zu par-
ken, sondern die privaten Stellplätze und 
Parkplätze zu benutzen.
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Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öfl ingen, S = Schwörstadt, SE 
= Seelsorgeeinheit 

Samstag, 20.01.2024
* Mariengedächtnis am Samstag
S	 14:00	Uhr	 Taufe	von	Enrico	Di	Blasio	
W	 18:00	Uhr	 	Eucharistiefeier,

Vorabendmesse 

Sonntag, 21.01.2024 + 3. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS  
Ö	 10:30	Uhr	 Eucharistiefeier	
  
Dienstag, 23.01.2024  * Seliger Heinrich 
Seuse (Suso), Ordenspriester  
W	 15:30	Uhr	 	Rosenkranz	mit	Kommunion-

feier im Pfl egeheim der
Bürgerstiftung Wehr 

Ö	 18:00	Uhr	 Eucharistiefeier	

Mittwoch, 24.01.2024
* Heiliger Franz von Sales, Bischof  
W	 18:00	Uhr	 Eucharistiefeier	

Donnerstag, 25.01.2024
* Bekehrung des heiligen Apostels Paulus
W	 09:30	Uhr
–	11:00	Uhr		 Eucharistische	Anbetung	
S	 16:00	Uhr
–	18:00	Uhr		 Eucharistische	Anbetung	
S	 18:00	Uhr	 Eucharistiefeier	

Freitag, 26.01.2024 * Heiliger Timotheus 
und heiliger Titus, Apostelschüler  
W	 18:00	Uhr	 Eucharistiefeier	in	der	St.	
Josefskapelle 

Samstag, 27.01.2024
* Mariengedächtnis am Samstag 
S	 18:00	Uhr	 	Eucharistiefeier,

Vorabendmesse 

Sonntag, 28.01.2024
+ 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
W	 10:30	Uhr	 Eucharistiefeier	
 
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden 
der SE: 
CARLO ACUTIS - AUSSTELLUNG IN DER 
KIRCHE ST. MARTIN WEHR 
Im Zeitraum vom 20. Januar bis zum 18. Fe-
bruar 2024 ist in der Kirche St. Martin Teil 1 
und Teil 2 der Ausstellung „Eucharistische 
Wunder“ des seligen Carlo Acutis zu besich-
tigen. 
Herzliche Einladung! 

Jahreshauptversammlung des
Kirchenchores St. Martin, Wehr 
Der Kirchenchor St. Martin, Wehr lädt herz-
lich ein zur Jahreshauptversammlung am 
Sonntag,	den	28.	Januar	2024	um	14.30	Uhr	
im katholischen Pfarrzentrum, Wehr. 
Die vorgesehene Tagesordnung enthält fol-
gende	Punkte:	
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3.	 	Berichte	 (Jahresbericht,	 Kassenbericht,	

Bericht der Kassenprüfer) 
4. Ehrungen 
5. Rückblick der Chorleiterin 
6. Ansprache des Präses 
7. Worte der Vorsitzenden 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Wahlen zur Vorstandschaft 

10. Ausblick der Chorleiterin 
11. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss bleibt Zeit für ein geselliges 
Miteinander bei Kaff ee und Kuchen. 

Wallfahrt der SE nach Lourdes
– Nevers – Ars vom 13.05. – 18.05.2024: 
In diesem Jahr bietet die SE eine Wallfahrt 
nach Lourdes unter der Reise- und Pilger-
führung von Pfarrer Matthias Kirner an. 
Termin:
Montag,	13.05.	bis	Samstag,	18.05.2024	
Die Fahrt erfolgt im klimatisierten Kom-
fort-Reisebus der Firma Franz Zimmermann 
GmbH & Co.KG 
Der Reisepreis beträgt pro Person im DZ 
945,00	€,	EZ-Zuschlag	pro	Nacht	35,00	€.	
Bis	13.03.2024	gilt	der	Frühbucherpreis	von	
898,00 € 
Nähere	Angaben	zum	Ablauf	der	Reise	und	
den Leistungen erhalten Sie auf Anfrage 
direkt im Reisebüro oder auf dem Pfarramt 
Wehr. 
Anmeldung:	 Firma	 Franz	 Zimmermann	
GmbH	&	 Co.KG,	T.	 07761/92370	 oder	 beim	
Pfarramt Wehr, 
T.	07762/52210	oder	per	Mail:
info@seelsorgeeinheit-wehr.de	
Die Sitze im Bus werden in der Reihenfolge 
des Eingangs der Anmeldungen vergeben. 
Wir würden uns über viele Wallfahrer sehr 
freuen. 

Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. Anmel-
dung bitte bis Freitagabend – 5 Tage vorher 
–	 bei	 Marija	 Jukic,	 Tel.:	 07762	 /	 2742	 oder	
Mobil	01577	/	4515311	

Gebet für den Frieden 
Nehmen	wir	uns	die	Zeit	und	folgen	wir	der	
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 
und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 

Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
  
 
Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 20. Januar 2024  
10.00 – 16.00 Uhr Konfi -Unterricht im Ge-
meindesaal in Dossenbach

Sonntag, 21. Januar 2024  
10.00 Uhr Gottesdienst in  Dossenbach  

Sonntag, 28. Januar 2024  
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel  

Sonntag, 04. Februar 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach 
 
 

Unsere Vereine
berichten

Fischerverein
Schwörstadt

Ausgabe der Angelkarten für das 
Jahr 2024  
Die Kartenausgabe für das Jahr 2024 
wird nur am Sonntag, den 28. Janu-
ar 2024 von 9.30 bis 12.30 Uhr im Fi-
scherhaus am Sendbachweiher durch-
geführt. 

Solltest du den Termin nicht wahrneh-
men können, besteht die Möglichkeit, 
die Unterlagen im Vereinsheim oder an 
der Jahreshauptversammlung direkt 
bei der Vorstandschaft abzugeben. 

Nach	 der	 Kartenausgabe	 können	 die	
Unterlagen dann wieder im Fischerhaus 
am Sendbachweiher abgeholt werden.
 
Fischerverein Schwörstadt 1967 e. V. 

Jahreshauptversammlung  
Die Jahreshauptversammlung für das 
Jahr	2023	fi	ndet	am	Samstag, den 20. 
Januar 2024 um 19.00 Uhr im Fischer-
haus am Sendbachweiher statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit

2. Totenehrung

3.	 Jahresbericht	2023

4. Rechenschaftsbericht	2023

5. Kassenprüfungsbericht	2023

6. Entlastung des Vorstandes

7. Vorstellung	von	Neumitgliedern

8. Ehrungen

9. Neuwahl	von	Vorstandsmitgliedern:

10. Anträge der Mitglieder

11. Verschiedenes

Zur Jahreshauptversammlung sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Ihr Fischerverein Schwörstadt 1967 e. V. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Schwörstadt
Feuerlöscherwartung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in letzter Zeit haben wir viele Anfragen er-
halten, ob wir in der Gemeinde einen Termin 
zur Feuerlöscherwartung anbieten könnten. 
Die Feuerwehr Schwörstadt kann solche 
Wartungen nicht selbst durchführen, aber 
wir konnten wieder die Firma „Brandschutz 
Südwest GmbH“ gewinnen, die nun einen 
Termin	in	Schwörstadt	hierfür	anbietet:	

Wann:	Samstag, 20.01.2024 von 8:30 Uhr 
bis ca. 12 Uhr
Wo:	bei Frank Lückfeldt, Schulstraße 1a, 
Schwörstadt 

Machen Sie regen Gebrauch von diesem 
Angebot und lassen Sie Ihre(n) Feuerlöscher 
im eigenen Interesse überprüfen. Wann eine 
Prüfung fällig ist (i.d.R. alle zwei Jahre), fin-
den Sie auf Ihrem Feuerlöscher. 

Ihre Feuerwehr Schwörstadt 
 

Gesangverein 
Dossenbach
Schnitzelbanksinge 2024 
Unter dem Motto 
„Ob als Fee, Gnom oder Troll,
im Zwergeland isch’s einfach toll»“ 
findet am Samstag, 10. Februar 2024 unser 
Schnitzelbanksinge im Bürgersaal Dossen-
bach statt. Im Anschluss an das Programm 
sorgt DJ Joe für die Stimmung. 
Beginn	:	19.30 Uhr  
Saalöffnung:	18.30 Uhr 
Eintritt : 15 Euro 

Karten können AB SOFORT per E-Mail bei 
Carola	 Bachthaler	 1.Vorstand@gesangver-
ein-dossenbach.de oder telefonisch bei Jür-
gen	Nass	-	0174/9570311	bestellt	werden.	

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Gesangverein Dossenbach 1872 e.V. 
 
 

Narrenzunft Schwörstadt
Liebe Bürger, 
das	 56.	VHN-Narrentreffen	 der	 Narrenzunft	
Schwörstadt e.V. steht an. 
Hierfür brauchen wir eure Hilfe, denn für 
den Fasnachtsumzug am 04.02.24, benöti-
gen wir Kinder, die sich bereit erklären, ein 
Schild	 zu	 tragen,	 auf	 dem	 der	 Name	 der	
folgenden	 Zunft	 geschrieben	 ist.	 Natürlich	
bleibt die Unterstützung nicht unbelohnt, 
denn die Kinder erhalten am Ende des Um-
zugs einen kleinen Geldbetrag. 

Aufgrund der Strecke und des Gewichts der 
Schilder, gilt dieses Angebot für alle Kinder 
ab 6 Jahren. 

Bei Interesse läuft die Anmeldung, bis 
spätestens	 28.01.24,	 unter	 der	 Nummer	
07762/7693	oder	unter
schlageter-echtle@t-online.de.	
Närrische	Grüsse	
Franziska Echtle

Liebe Bürger, 
am 20.01.24 findet der Plakettenverkauf für 
das	 56.	 VHN	 Narrentreffen	 statt.	 Ab	 13:00	
Uhr	 wird	 die	 Narrenzunft	 im	 ganzen	 Dorf	
unterwegs sein.  Mit närrischen Grüssen
Narrenzunft	Schwörstadt	e.V.		

Schwarzwaldverein

Was sonst noch  
interessiert

Jahreswerte 2023 
Mit einem Temperaturüberschuss von 
1,1°C war das 152 Std. zu sonnenschei-
narme Schwörstädter Wetterjahr 2023 
mit einer durchschnittlichen Nieder-
schlagsmenge (99,6%) das viertwärmste 
Jahr seit Messbeginn. 
In	Schwörstadt	startete	das	Jahr	2023	früh-
lingshaft mild ohne jegliche Schneedecke 
im Januar und Februar. Der Frühling war 
nach dem viel zu warmen und zu trockenen 
Winter mit einer ausgewogenen Temperatur 
und	 einem	 nur	 leicht	 zu	 geringen	 Nieder-
schlag für die Vegetation der reinste Segen. 
Trotz	3	zu	warmen	Sommermonaten	ist	man	
ja schon erfreut, wenn es nicht schon wie-
der einen neuen Sommer-Hitzerekord gibt. 
Dem Sommer folgte der wärmste Herbst seit 
Messbeginn 1966. Die niederschlagsreichen 
Monate	November	und	Dezember	brachten	
zum Jahresende hin doch noch eine ausge-
glichene	Niederschlagsbilanz.	

Januar 2023
Der ursprünglich als Eismonat benannte 
Januar hat seinen Ruf verloren, statt kühl 
und weiss passte die letzten Jahre eher grün 
und heiss. Mit einer frostfreien frühlingshaft 
milden und niederschlagsreichen ersten 
Monatshälfte und einer winterlich tempe-
rierten und trockenen 2. Monatshalbzeit 
zeigte sich der mittlere Wintermonat in Bad 
Säckingen	 gegenüber	 der	 Norm	 von	 1991	
bis 2020 2,1°C zu warm, über 9 Stunden zu 
sonnenscheinarm	und	16,9	l/m²	zu	trocken.	

Februar 2023
Der letzte Wintermonat zeigte sich in Bad 
Säckingen deutlich zu warm, zu sonnig und 
zu niederschlagsarm. Der 1,6°C zu warme 
und 28,5 Std. zu sonnenscheinreiche Febru-
ar	 war	mit	 einem	Niederschlagsdefizit	 von	
62,2	l/m²	der	trockenste	Februar	der	letzten	
40 Jahre. 

Frühling 2023
Lässt sich die subjektive Empfindung vieler 
Leute über einen zu nassen und zu kühlen 
meteorologischen Frühling in Schwörstadt 
statistisch belegen? Das Sonnenscheindefi-
zit	von	180	Stunden	und	7	Niederschlagsta-
ge	über	der	Norm	verstärkt	natürlich	noch	
dieses negative Empfinden, aber objektiv 
betrachtete war er weder zu nass noch zu 
kühl. Der meteorologische Frühling war 
mit	 270,8	 l/m²	 5,9	 l/m²	 zu	 niederschlags-
arm und mit einer Durchschnittstemperatur 
von	10,1°C	0,1°C	zu	warm.	Nach	dem	viel	zu	
warmen und zu trockenen Winter war der 
meteorologische Frühling mit einer ausge-
wogenen Temperatur und einem nur leicht 
zu	geringen	Niederschlag	für	die	Vegetation	
der reinste Segen. 

Sommer 2023
Trotz	3	zu	warmen	Sommermonaten	mit	ei-
nem Temperaturüberschuss von rund 1°C ist 
man ja schon erfreut, wenn es nicht schon 
wieder einen neuen Hitzerekord gibt. Der 

Wanderbeschreibung für: 
25 Jahre Wanderwegetafel,
Rundwanderweg 5
Datum: 28.01.2024
Treffpunkt und Abfahrt: 13.30
Schwörstadt Ortsmitte an der Wandertafel
Streckenführung: Rundwanderweg 5, 
Schwörstadt – Wehrer Berg – Eichbühl-
hof und zurück
Anforderungen, Wanderzeit,
Weglänge: 7 Km lange, leichte Wande-
rung, 2 – 2,5 Std Gehzeit. 
Wem dieser Weg zu lang ist, kann um 
14.30	Uhr	ab	der	Wandertafel	mit	Anita	
Lambrecht	(07762/2860)	einen	
ca. 1-stündigen Spaziergang ums Dorf 
unternehmen. Gemeinsamer Abschluss 
ist bei Rolf Schmidt.
Aufstieg:  160   Abstieg:  160
Mitzubringen:  Wetter angepasste
Kleidung und gutes Schuhwerk 
Abschluss bei Rolf Schmidt mit Grill-
wurst und warmen Getränken
Gäste sind herzlich eingeladen. 

Infos erhältlich beim Wanderführer: 
Anmeldung erwünscht: 
Wanderführer Clemens Rüttnauer,
Tel.	07762/7965	
Abschluss	bei	Rolf	Schmidt,	07762/2660

Schützenverein Schwörstadt
Generalversammlung Schützenverein 
Schwörstadt 
Heute Freitag, 19. Januar 2024 findet um 20 
Uhr die Generalversammlung des Schützen-
verein 1929 e.V. im Gasthaus Lamm statt. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung durch den ersten 

Vorsitzenden
2. Totenehrung
3.	 Verlesen der Tagesordnung
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jah-

reshauptversammlung
5. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Tätigkeitsbericht der Schiessleiter
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenrevisoren
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen

1. Bestellung des Wahlleiters
2. Neuwahl	des	1.	Vorsitzenden
3.	Neuwahl	des	2.	Vorsitzenden
4. Neuwahl	des	Schriftführers
5. Neuwahl	des	Kassierers
6. Neuwahl	des	1.	Schießleiters
7. Neuwahl	des	2.	Schießleiters
8. Neuwahl	des	ersten	Kassenrevisors
9. Neuwahl	des	zweiten	Kassenrevisors

11. Wünsche, Anträge, Anregungen
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60	l/m²	zu	trockene	und	59	Std.	zu	sonnen-
scheinarme	 Sommer	 2023	 steht	 tempera-
turtechnisch hauptsächlich bedingt durch 
den durchschnittlichen Juli an 7. Stelle seit 
Aufzeichnungsbeginn. Gegenüber dem 
letztjährigen Sommer, dem zweitwärmsten 
seit	Messbeginn,	war	der	Sommer	2023	gut	
1°C	kühler,	63	l/m²	niederschlagsreicher	und	
113	Std.	sonnenscheinärmer.	

Herbst 2023
Der Schwörstädter meteorologische Herbst 
geht	 mit	 3	 zu	 warmen	 Monaten	 und	 27	
Sommertagen (ab 25°C) in die Geschichte 
ein. Hauptsächlich bedingt durch den Re-
kordmonat September gab es den wärms-
ten Herbst seit Messbeginn 1966. Mit nur 
2	 Niederschlagstagen	 über	 der	 Norm	 von	
1991 bis 2020 und trotz dem deutlich zu tro-
ckenen	September	war	er	65,7	 l/m²	zu	nie-
derschlagsreich. 

Dezember 2023
Mit einem Temperaturüberschuss von 1,5°C 
war	der	16:l5	Std.	zu	sonnige	und	56,2	l/m²	
zu nasse erste Wintermonat der 11. zu war-
me Monat des Jahres. 

Hier die Schwörstädter Wetterbesonder-
heiten des Witterungsjahres 2023 
Die erste 4,5°C zu warme Januarhalbzeit war 
komplett frostfrei. 
17.	Januar:	mit	-0,9°C	der	erste	Frosttag	des	
Jahres. 
Der	 Februar	war	mit	 einem	Niederschlags-
defizit	von	64,2	l/m²	der	trockenste	Februar	
der letzten 40 Jahre. 
13.März:	 mit	 23.5°C	 die	 zweithöchste	
Märztemperatur seit Messbeginn und der 
erste „warme Tag“ (ab 20°C) des Jahres. 
14.	 März:	 die	 Grünlandtemperatur	 wurde	
erreicht. 
Trotz	 19	 Niederschlagstagen	 (Norm	 11,8	
Tage) und einem Sonnenscheindefizit von 
85	Std.	lag	der	Niederschlag	im	1,6°C	zu	küh-
len	April	16,5	l/m²	unter	der	Norm	von	1991	
bis 2020. 
04.	Mai:	mit	25,8°C	der	erste	Sommertag	(ab	
25°C) des Jahres. 
Nachdem	 die	 ersten	 beiden	 Maidekaden	
noch	1,3°C	zu	kühl	ausfielen	sorgte	die	letz-
te sommerlich warme und sonnige Dekade 
doch noch für einen Temperaturüberschuss 
von 0,2°C. 
18.	 Juni:	 mit	 32,1°C	 der	 erste	 Hitzetag	 (ab	
30°C)	des	Jahres.	
Der Juni war mit 29 Sommertagen (ab 25°C) 
in Folge und einem Temperaturüberschuss 
von	2,1°C	nach	den	 Jahrhundert-Juni	 2003	
und dem Juni 2017 der drittwärmste Juni 
seit Messbeginn. 
Die wechselhafte und in den vergangenen 
Jahren in den Sommermonaten sehr selten 
gewordene Westwetterlage mit mäßig war-
mer und feuchter Atlantikluft brachte uns 
eine 2. Julihalbzeit wie sie früher normal war. 
24.	August:	mit	36,9C	der	heißeste	Tag	des	
Jahres. 
Achterbahnwetter	im	August:	Ein	herbstlich	
kühler Start, eine tropische Hitzewelle und 
zu kühle Temperaturen am Monatsende 
brachten Temperaturüberschuss von 0,6°C, 
mit	94,8	l/m²	war	es	7,9	l/m²	zu	trocken	und	
die Sonne schien an 191 Std. 77% des Solls. 
23.	 September:	 die	 langjährige	 Septem-

ber-Sonnenscheinzeit wurde übertroffen. 
Noch	nie	seit	Messbeginn	1966	war	ein	Sep-
tember so warm und so sonnig. Mit 18 Som-
mertagen und davon 7 Hitzetage war der 
58,5	Std.	zu	sonnige	und	49	l/m²	zu	trockene	
erste	Herbstmonat	3,6°C	zu	warm.	
02.	Oktober:	mit	28,2°C	hatten	wir	nach	dem	
7. Oktober 2009 die zweithöchste Oktober-
temperatur seit Messbeginn. 
13.	 Oktober:	 mit	 29,6°C	 die	 höchste	 Okto-
bertemperatur seit Messbeginn. 
Der Oktober war mit einem Temperaturü-
berschuss von 2,1°C der viertwärmste Okto-
ber seit Messbeginn 1966. 
14.	 November:	 der	 normale	 Novembernie-
derschlag wurde übertroffen. 
26.	November:	mit	–0,9°C	der	erste	Frosttag	
in diesem Herbst. 

30.	 November:	 erster	 Schneefall	 in	 diesem	
Winter. 
Mit	210,4	l/m²	Niederschlag	der	drittnieder-
schlagsreichste	November	 seit	Messbeginn	
1966. 
Der	 meteorologische	 Herbst	 2023	 war	 der	
wärmste seit Messbeginn 1966. 
02.	 Dezember:	mit	 einer	Tages-Höchsttem-
peratur	von	–0,3°C	der	erste	Eistag	des	Jah-
res. 
13.	 Dezember:	 der	 normale	 Dezembernie-
derschlag wurde übertroffen. 

Quelle:	 Wetterstation	 Schwörstadt	 Helmut	
Kohler 
Mehr unter www.wetter-schwoerstadt.de 
A:	Station	Schulstrasse
B:	Station	Ossenberg

Herzliche Einla-
dung zum Digital 
Kompass Treffen 
An diesem Tag können sich alle Seniorin-
nen und Senioren von Schwörstadt mit 
Gleichgesinnten treffen, Fragen stellen 
und gemeinsam mehr über die Welt der 
Computer und des Internets erfahren. Ob 
Sie Anfänger sind oder bereits einige Er-
fahrung haben, dieses Treffen ist für alle. 

Termin:	 Montag,	 den	 22.	 Januar	 2024	 

Zeit:	14:30	-	16:30	Uhr	
Ort:	Schwörstadt	-	Rathaus,	Hauptstr.	107	
Sitzungssaal	Zimmer	Nr.	5	im	1.OG	

Folgende Themen werden an diesem Tag 
angeboten:	
Sparkasse Online Banking
Themen:	Voraussetzung,	Chancen	und	Risiken 
Referent:	Sparkasse	Lörrach-Rheinfelden	

Fragen & Erfahrungen & Tipps
Dieser Teil des Treffens steht ganz im Zei-
chen Ihrer Fragen und Erfahrungen zum 
Thema	Internet,	Handy,	Tablet	etc.	
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Gerne	können	Sie	ihr	Handy	oder	Tablet	zu	
diesem Treffen mitbringen. 

Eine Anmeldung zu diesem Treffen ist nicht 
notwendig. 

Informationen:	 Telefon	 07762/5220-19	 (Ni-
cole	Anhorn)	oder	E-Mail:
senioren@schwoerstadt.de	

Wir freuen uns darauf, Sie bei diesem Treffen 
zu begrüßen und gemeinsam eine unter-
haltsame und lehrreiche Zeit zu verbringen. 
Ihr Digital Kompass Team Schwörstadt 
 
 

Gastschüler aus Mexiko und 
Peru suchen die Gastfamilien 
in Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder des Latein-
amerikas ganz praktisch durch Aufnahme 
eines Gastschülers kennen. Im Rahmen ei-
nes Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. 

Die	Familienaufenthaltsdauer:
Mexiko/Guadalajara:	02.03.	–	16.05.24
(14-16 Jahre alt)
Peru	Arequipa:	20.04.	–	15.05.24
(14-16 Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes	Gymnasiums	oder	einer	Realschule	am	
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. 

Ein Einführungsseminar vor dem Familien-
aufenthalt soll die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei	Interesse	wenden	Sie	sich	bitte	an:	
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Schlossstraße 92 
70176 Stuttgart 

Nähere	 Informationen	 erteilen	 Herr	 Lieb-
scher	unter	Telefon	0711-625138	oder	Han-
dy	0172-6326322,	Frau	Putane	und	Frau	Ob-
rant	unter	Telefon	0711-6586533,
Fax	0711-625168	oder	e-Mail:	gsp@djobw.de	
Web:	www.gastschuelerprogramm.de	
 
 

Neue Ausgabe des Magazins 
#Naturpark 
Die sieben Naturparke in Baden-Würt-
temberg präsentieren die neue Ausgabe 
ihres jährlich erscheinenden Magazins 
#Naturpark. 
Die druckfrischen Exemplare sind ab sofort 
kostenlos	in	den	Naturpark-Geschäftsstellen	
erhältlich oder können bequem nach Hause 
bestellt werden. In der Zeitschrift werden in 
anschaulichen Berichten und Reportagen 
aktuelle	 Projekte	 der	 Naturparke	 und	 ihrer	
Partnerinnen und Partner vorgestellt – so 

zum	 Beispiel	 der	 Naturparke-Gravel-Cros-
sing,	der	durch	vier	Naturparke	von	Mann-
heim bis nach Basel führt. Die Geschichten 
über die Projekte nehmen mit in die Vielfalt 
der	 Naturparke,	 vom	 Neckartal-Odenwald	
über den Schwäbisch-Fränkischen Wald bis 
in die Obere Donau. 

Bestellen kann man die aktuelle Ausgabe der 
#Naturpark	in	allen	Naturpark-Geschäftsstel-
len	 oder	 per	 Mail	 an	 info@naturparke-bw.
de. Sie stehen zudem als Download auf den 
jeweiligen	 Naturpark-Websites	 oder	 unter	
www.naturparke-bw.de zur Verfügung. 

Das	 Magazin	 #Naturpark	 wurde	 mit	 Mit-
teln des Landes durch das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. 
 

Wechsel in der 
AOK-Geschäftsführung 
Hochrhein-Bodensee, Januar 2024 
- Martin Hummel wurde zum neuen 
Ge-schäftsführer der AOK-Bezirksdirek-
tion Hochrhein-Bodensee bestellt. Der 
Verwaltungsrat der AOK Baden-Würt-
temberg folgte damit dem Vorschlag des 
Vorstandes und des örtlichen Bezirksrats. 
Seit 2012 war Martin Hummel stellvertre-
tender Geschäftsführer der AOK-Bezirksdi-
rektion	 Neckar-Alb	 in	 Tübingen.	 Erfahrung	
bringt der 56-Jährige vor allem in den Be-
reichen Privat- und Firmenkunden, Vertrieb, 
Versorgungsmanagement, Versicherungs- 
und Einnahmemanagement, aber auch im 
Personalmanagement und in der Prävention 
mit. Martin Hummel wohnt auf der Höri im 
Landkreis Konstanz, ist verheiratet und hat 
zwei Kinder. 

Nach	 dem	 Tod	 von	 AOK-Geschäftsführer	
Uwe Schreiber möchte Martin Hummel ge-
meinsam mit Carlo Wolf, stellvertretender 
Geschäftsführer, die positive Entwicklung der 
AOK Hochrhein-Bodensee fortsetzen. „Das 
Umfeld und die Rahmenbedingungen in 
unserem	Gesundheitssystem	verändern	sich	
mit	 einer	 immer	 größeren	Dynamik“,	 bringt	
Hummel die aktuelle Situation auf den Punkt. 
Da sei es wichtig, vor Ort zu sein, um für die 
rund	 225.000	 Versicherten	 und	 13.000	 Fir-
menkunden Versorgung zu gestalten. 

 
IHK Hochrhein-Bodensee 
Presseinformation 11. Januar 2024

Gewerblich-technische Berufe 
sind hoch im Kurs 
Ausbildungszahlen der IHK Hochr-
hein-Bodensee für 2023 – Leichter An-
stieg im Vergleich zu 2022 - Weitere 
Nachholeffekte wegen der Corona-Krise 
– Leider viele Vertragslösungen 
Die	Ausbildungszahlen	für	das	Jahr	2023	lie-
gen vor. 2285 Personen haben im vergange-
nen Jahr eine Ausbildung für einen IHK-Be-
ruf gestartet. Das sind 0,9 Prozent mehr als 
im Jahr 2022 (2264 Eintragungen). „Wir freu-
en uns über jedes Plus“, sagt Alexandra Thoß, 
Geschäftsführerin für den Bereich Bildung 
der IHK Hochrhein-Bodensee. Die Zahlen 

fallen je nach Branche unterschiedlich aus. 
So verzeichnet die IHK bei gewerblich-tech-
nischen Berufen ein Plus von 6,8 Prozent. 
„Diese Berufe entwickeln sich glücklicher-
weise nach der Corona-Pandemie wieder 
sehr positiv. Insbesondere die Metall- und 
Elektroberufe liegen ganz weit vorn. Die 
Unternehmen, die in diesen Bereichen aus-
bilden, sind auch die Unternehmen, die ei-
nen hohen Fachkräftebedarf haben und von 
der Abwanderung in die Schweiz nach der 
Ausbildung betroffen sind“, erklärt Thoß. „Da 
der Markt für ausgebildete Fachkräfte in der 
Region aber quasi leergefegt ist, müssen sie 
selbst ausbilden und werben um Auszubil-
dende mit attraktiven Angeboten.“ 

Gewerblich-technische	Berufe:	
Neueintragungen	12/2021:	670	
Neueintragungen	12/2022:	703	
Neueintragungen	12/2023:	751	

Ein Minus von 1,7 Prozent müssen wir bei 
den kaufmännischen Berufen hinnehmen. 
Aber auch hier gibt es Berufe mit sehr posi-
tiver Entwicklung. Besonders beliebt in der 
Gruppe ist die Ausbildung zur Industriekauf-
frau oder zum Industriekaufmann. Hier ver-
zeichnet die IHK bei den Eintragungen ein 
Plus von 8,4 Prozent. „Das liegt auch daran, 
dass Unternehmen in den vergangenen Jah-
ren stark auf das Duale Studium gesetzt ha-
ben und nun zur dualen Ausbildung zurück-
kehren. Das eine lässt sich durch das andere 
nicht einfach ersetzen“, so Thoß. Auch bei 
Banken (Plus 17,7 Prozent) und Versicherun-
gen (22 statt 9 Verträge in 2022) wird wieder 
mehr ausgebildet. Es gibt mehr geschlosse-
ne Ausbildungsverträge als noch im Vorjahr. 

Kaufmännische Berufe
(inklusive Gastronomie) 
Neueintragungen	12/2021:	1456	
Neueintragungen	12/2022:	1561	
Neueintragungen	12/2023:	1534	

Bei	den	Neueintragungen	 im	Gastgewerbe	
verzeichnet die IHK in diesem Jahr aller-
dings ein dickes Minus. 18,4 Prozent weni-
ger Eintragungen im Vergleich zum Vorjahr. 
Alexandra Thoß beunruhigt das aber nicht. 
„Wir hatten im Jahr 2022 ein beachtliches 
Plus	 von	 73	 Prozent.	 2023	 fand	 quasi	 eine	
Korrektur statt.“ 

Gastronomie	(separat):	
Neueintragungen	12/2021:	152	
Neueintragungen	12/2022:	261	(Nachholef-
fekte wegen der Corona-Krise) 
Neueintragungen	12/2023:	213	

Alexandra Thoß erklärt sich die Schwankun-
gen in der Gastronomie und die steigenden 
Zahlen bei gewerblich-technischen und 
kaufmännischen Berufen mit dem noch an-
haltenden Rückstau durch die Corona-Krise. 
„Im Jahr 2022 wurde zwar schon viel nach-
geholt,	aber	Nachholeffekte	stellen	wir	auch	
noch	für	2023	fest.	Der	Einschnitt	durch	die	
Corona-Krise war einfach zu tief – für die 
Unternehmen und die jungen Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger. Wir nehmen 
bei den jungen Leuten noch immer eine 
Orientierungslosigkeit und wenig Entschei-
dungsfreude wahr, die wir früher so nicht 
feststellen konnten.“ 
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Die Zahl der IHK-Eintragungen sagt noch 
nichts aus über das Ausbildungsangebot. 
„Sehr viele Ausbildungsstellen konnten im 
vergangenen Jahr nicht besetzt werden. 
Manche Unternehmen haben auf ihre Aus-
schreibungen keine Bewerbung erhalten. 
Manche erhalten nur noch sehr wenige. Die 
Zeiten, dass eine Personalabteilung für eine 
Stelle 20 Bewerbungen erhält, sind definitiv 
vorbei.“ 

Was Alexandra Thoß Sorgen bereitet, ist 
die	 hohe	 Lösungsquote.	 Im	 Jahr	 2023	 gab	
es	 630	Vertragslösungen	 (über	 alle	 Ausbil-
dungsjahre	hinweg),	davon	allein	230	in	der	
Probezeit. Besonders betroffen seien laut 
Thoß der Handel und die Gastronomie. „Die 
Gründe sind vielfältig. In der Regel werden 
aber gegenseitige Erwartungen nicht er-
füllt. Uns zeigt dies nochmal, wie wichtig 
die Berufsorientierung ist. Raus aus dem 

Klassenzimmer, rein in den Betrieb und die 
Praxis	 erleben.	Nur	 so	 können	 Jugendliche	
konkrete Erfahrungen machen, um den rich-
tigen Beruf für sich zu wählen.“ 

Ende
 des redaktione� en 

Teils
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